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Wochen R?nds«bau.

lnland. j
Riesige Aufregung hat In LouiSville,

Ky.. die Entdeckung eine Bette« von
weißen Kohlen in der Umgegend von
WrightSbury. McVean Evunly, hervor,

gerufen. Der Fund wurde von einem
Farmer beim Ausschachten eine« Reser-
voir» in den Bergen gemacht, und ein
Priester au« Madisouville, der im Ge
birge Erbauungsversammlungen abhielt,
hat Proben zum A»alt>siren Ihierseldst
geschickt. Die Kohlen smd grauweiß,
haben starken Glanz, brennen langsam
und hinterlassen nur wenige Schlacken.
Die pulverige Asche ist der Holzasche
nicht unähnlich. Man glaubt, daß die

weiße Farbe durch gewisse melallische
Salze verursacht wird.

Durch die Wachsamkeit und das
prompte Eingreifen de« Lokomotiv-
führers eine« Passagierzuge« der Balti-
more <k Ohio Eisenbahn wurde in der
Rähe von Porter Fall«, sech« Meilen
südlich von Rew Martin«ville, W. Va.,

ein schreckliche« Eisenbahnunglück verhü-
tet. Er bemerkte einen riesigen Fels-
block laus den Schienen und es gelang
ihm, den Zug noch dicht vor dem Hin-
derniß. da» den ganzen Zug zum
Entgleise» gebracht und wahrscheinlich
zerstört hätte, anzuhalten.

Au» Taylvrsville, N. 1.. wird ge-
meldet. daß Fräulein Lucy Alvord«
ihreni Bruder erklärte, daß ihr i» der

Nacht der Geist ihre« verstorbene»
Großvater« erschienen sei und ihr eine

bestimmte Stelle in der Wand ihre»
Hauses bezeichnet habe, wo er ein
Gesäß mit t4,«x><> einmauern ließ.

sehen, und dieser entdeckte wirklich da«

Gesäß, in dem sich in schönen
blanken Goldmünzen besande».

Generalmajor Bell, der Ches de» Ge
neralstabe«, hat dein KriegSdepartemenl
betreff» der Wirkung der Abschaffung

der Kantine, die er sehr eingehend

studirt hat, einen Bericht unterbreitet,

in dem er unter anderem folgende«

gab e« weniger Desertionen, weniger
Strafen und weniger Arbeit sür
Kriegsgerichte, weniger Trunkenheit und

her, da wir die Kantine noch nicht
halten. Die Moral und die Disciplin

de» Heeres haben gelitten, wenngleich
ich hinzufügen muß, daß Niemand so
engherzig sein und alle diese Miß-
stände nur ausschließlich der Abschaffung
der Kantine zuschreiben sollte."

eine Verordnung an, in der e«
Frauen verboten ist, in Restaurants
und an öffentliche» Plätzen der Stadt
zu rauchen. Seit der letzten Sylvester-
nacht hatten die Besitzer einzelner Re-

staurant« Frauen, die dort regelmäßig

gegen Beschwerde erhöbe» worden.

Der Deutsch-Amerikanische Central-
verein von St. Paul, Minn., hat eine

Getränken betreffend, ervfsüet und beab-

sichtigt, die Angelegenheit bei der im

Herbst diese» Jahre« stattfindenden
Wahl zur einer der Hauptfragen zu
machen. In einem sämmtlichen deut-

schen Vereinen im Staate Minnesota

schließen und daraus aufmerksam ge-

macht, daß durch geeignete gesetzliche
Maßnahmen den einzelne» Städte» eine
unbeschränkte Controlle über den Han-
del mit geistigen Getränken verliehen
werden soll.

Während de» Monat» December
ISO 7 kamen in den Vereinigten Staaten

von 18,892 Personen im Vergleich mit
Dezember 190K. Trotzdem war die
Einwanderung im Jahre IW7 die

Staaten.

ebenfall« ein Recordjahr war, trafen
1,51b,K«4 Personen in New Dort ein;
die Zunahme in ISO 7 betrug il7.<xxi
Personen. Im December ist die Sin-
Wanderung au» dem südlichen Europa
bedeutend zuriick gegangen.

Ausland.
Im preußischen Abgeordnetenhause

wurde die Polen-Borlage, welche den

Erwerb von Grundstücken im Wege der

Enteignung regelt und solche in den
Provinzen Posen und Westpreußen di»

zum Umfang von 7v,lXXl Hektar gestat-
tet, in dritter Lesung endgiiltig ange-

nommen. Vor der entscheidenden Ad
Stimmung betonten die einzelnen Frak.
tionen nochmal» ihren Standpunkt.
Die Polen aber legten feierlich Protest
gegen die beabsichtigte ?Vergewaltigung"
ein.
In der Niihe von Mailand, Italien, cvl-

lidirte ein aus Rom kommender Schnell-
zug mit einem Passagierzug. der aus
Bergamo nach Rom fuhr. Später

fuhr ein anderer Zug in diesen Triim

merhausen hinein und wurde edensall»
zum großen Theil in Trümmer verwan
bell. Nach den letzten Nachrichten sind
zehn Personen getödtet und viele ver-

letzt.
Die Regierung von Canada hat eine

Verfügung bekannt gegeben, laut wel-

cher ausländischen Arbeitern während
der augenblicklich herrjchelidcn industriel-
len Depilssio» das Landen in Canada
nicht gestattet werden soll, wenn sie
nicht direkt au« dem Lande ihrer
Geburt mit einem in dem ursprüng-
lichen Wohnort erwirkten Fahrschein
eintrefsen. Dieser Erlaß soll sosorl
Gesetzeskraft haben und prompt durch-
geführt werde». Er ist vor allem
gegen die Japaner gerichtet, die aus

dern dorthin kommen, und soll eine
Wiederholung der Ausstände in Van-

Der von den freisinnigen Grup.

pe» eiiigesctzc Ausschuß, welcher
Kampf gegen da« in Preußen, bestehende
Dreiklassen-Wahlsystem und die »uge.

heuerliche WalUkiciS-Eintheiluug plan-

mäßig leiten soll und an dessen spitze

der Abgeordnete Müller-Sagen von der

Freisinnige» Volkspaiiei steht, ist un-

verweilt an die Arbeit gegangen. Die
Mitglieder der Eoiwnissio» haben den

Beschluß gesaßt, sich die Verbreitung

von Broschüren und Flugblättern an-
gelegen sein zu lassen, um die große

Masse der Bevölkerung über den

Angelpunkt der nächsten Reuwahlen
zum preußischen Abgeordnelenhause

aufzuklären. Es werden übe,all Ver-

dem gleichen Zweck dienen sollen.
»Va Correspondenza Romana", ein

Organ de« Vatikan«, erklärte, daß die
slir nächstes Jahr beabsichtigte Zurück.
Ziehung der amerikanischen Truppen au«

Euba i» Rom einen schlimmen Eindruck
gemacht habe. Da« Blatt prophezeit
die alsbaldige Erneuerung de« Bürger-

kriege«, die mit Rücksicht aus die große
Erregbarkeit gewisser Bevölkerung«,

schichten in Euba unausbleiblich sein
würde.

Bchuss Untersuchung allgemeiner und

lokaler Ursache» der zahlreichen Selbst,
morde, welche Wien seit Jahren notorisch
gemacht und ihm die Bezeichnung der

Selbstmordstadt de» europäischen Eon-
tinciil« eingetragen haben, begann eine

«pezial Kommission mit ihrer Thätig-
keit. Aus Grund ihre« Befundes wird
sie der Stadtoerwattung zeitgemäße
Borschläge unierbreiic», damit Um

stände und Verhältnisse, die der Wclt-
slucht müder Eidenpilger Vorschub zu
leiste» geeignet sind, nach Möglichkeit
beseitig! bezw. gebessert werden könne».

Der Kriegsminister hat vier Infan-
terie-Brigaden aus Odessa z»r Ver-
stärkung der verschiedenen Garnisonen

S(Xi,IXX>, aber e» ist beabsichtigt, den

"llhrei^

< / Achtet darauf, daß
? // b"" euch ge-

kauften Hüte vor-
< // sF / »stehende Handels-
A haben, da
< / eine Garantie

Zs des rechten Preises
I -» und der herrschen-

den Mode ist.

Seranton sgrößterJuwelcnladen
bietet Ihnen ein gefälliges Assortiment zur Auswahl.

Elegantes Lager von
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SrhMHtzeAsslrhen.
Uns»? Dorratb umfaßt alles tn dem luwelenfache von dn btsseren Qualität zu

mäßigen Preisen. Unser Ruf als Verkäufer von guten und zuverlässigen Wand- und

Taschenudren ist ein deneidenSwerther und wird von uns in Zukunft auch aufrecht erhal-
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Gebrüder Schener's
Mevstone

Cracker- ° GakeS«
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Ebenso Brod jeder Art«

?Hotel Belmont,"
Lackawanna nnd Adams Avenues,

Richard Kimmartier,

Drucker! Am
Samschdag hen mir wieder en Mieting
g'hat an's Hanneberger'S Stohr. For
en Weil is es still Hergange, for die
rechte Kerls Ware en bissel schloh ge-

weht am Kumme. Wie awer mol die

gewe. En junger Dschäp is neikumme
in d'r Stohr, Hot finf Sent werth
Grundnitz kahft un dann'gefragt, eb
ihm ebber sage kennt, welles as d'r
nächst Weg wär zur Sällie Hinkelwade
ihrem Haus. ?Jo, ich kann," segt d'r
Bensch. ?Geh nau juscht do d'r Turm
peik nuf, bis Du zu eme Hickerhbahm
kummscht d'r Mond scheint jo un
Du werscht schun sehne dort Vreht
en Pahd links ab, feiler nemmscht, bis
Du zu «re Riegelfenz kummscht. Dort
heert d'r Pahd uf un Du kledderscht
iwer selle Fenz, dann lahfst Du juscht
d'r Nas noh, so daß des Hinnerdheel
net vererre kann. In ebaut en halwe
Stund kannst Du d'r Sällie ihr Hund
belle Heere/ dann bischt Du gleich am

Blatz." ?Is es en Bullhund?" srogt
d'r Bursch. ?Nee, es is en Schvs-
hund, arg wachsam, beißt awer net alle
Leit, enihau mir Hot er noch nix ge-

dhu." D'r Kerl Hot sich bedankt un
is ab. Mir awer hen uns schier tod-
gelacht iwer em Bensch sei Direkschen.
Segt d'r alt Dschoh: ?Bensch, wann
seller Kerl heit Nacht net die Nas ver-
brecht, dann verbrecht er se sei Lewe
net meh." ?Meinetwege mag er,"
segt d'r Bensch. ?Sell macht mir nix
aus. Es hen schun meh L-it die Nas
verbroche. Hot Eenei' vun Eich terzlich
em Dan sei Nas gesehne oder em Ed
seine? Ich denk, selle sen ah d'r Nas

Wie mir so schwätze, kummt d'r Bill
nei uskohrs ah mit d'r Nas z'ved-
derscht. Un was sor en Nas! Ei, mir
hen ihn erscht schier net geleimt. Mitte
drus war en Plaster un rings rum
war's grien, gehl un bloh, so ziemlich
nächst alle Farbe vume gut gerathene
Regeboge. Do segt d'r Dschoh: ?Bill,

guter Amerikaner, awer unser Farbe
sen juscht roth, weiß un bloh. Was
wil Du dann noch mit Grien un Gehl?
Deiner Nas sitze? Wo d'r Deiwel
hoscht dann sell kriegt?" ?Well, ich
Hab's enihau," segt d'r Bill. ?O, ich
will's net hawe, ich frog juscht," segt
d'r Dschoh. .Cell geht Eich gar nix
an," war die Antwort un mir hen ah
nix weiter aus ihm rausbringe kenne.
Weil awer d'r Bill en Kerl is, was
allsort gern Annere tiehst, hab ich mei

net viel gefehlt, so hätte se ihm d'r
Koppabgeschlage. D'r Bensch Hot
en annere Storie. Er segt, so arg,

Hoch Stieg vor seim Haus nuszu-
kraddle, weil kee Lehn dran iS. Sei
Alte, was for ilin gewart Hot, hat ihn

halte!" Mit selle Worte hat se ihm

Ungleicher Weis hat ihn d'r Besestiel
grad mitte uf die Nas gedrosfe. Sell
wär d'r Weg, wie em Bill sei Nas so
schee gepehnt worre wär.
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Januar Anfraumnngs' Berkauf von Männer,

Frauen und Kinder
Unterzeug.

Sehet unsere Fenster.

Große Herabsetzungen im Preis. Volle Linie von Größen.

Lackawanna Unterkleider Laden,
»St Lackawanna Avenue.

Der Ursprung des Automobil».

Der Ursprung des Aulomobils geht
in sehr bescheidene Anfänge zurück, und
der ursprüngliche Erfinder war einer
jener armen Teufel, die über ihren
Ideen, die dann von glücklicheren Men-
schen ausgeführt werden, zu Grunde
gehen. Lange Zeit hatte er in den eng-

sten Verhältnissen in Deutschland ge-
lebt, als ihn der Marschall von Sach-
sen 1765 nach Frankreich berief und

sich von ihm einen Dampfwagen kon-
struiren ließ, mit dem Kanonen beför-
dert wurden. Es war ein schwerfäl-
liger, kaum von der Stelle zu bringen-
der Wagen, der stündlich 2j englische
Meilen zurücklegte und nach jeder
Viertelstunde anhalten mußte, damit
die Feuerung nachgesehen und aufge-
frischt werden konnte. So unbehol-
fen das Fahrzeug auch war, so rich-
teten sich doch die Blicke der leitenden
Männer Frankreichs auf den armen

Erfindung nutzbringend zu gestalten,

wie es ini Bolksliede heißt: ?Und als

in die Rumpelkammer. Erst in den
letzten Jahren, als das Automobil-
wesen den ungeahnten Aufschwung
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A Conrad ä? Sohu.
Allgemeine

Versicherung.
24S Wyoming Avenue,

Tcranton Pa.

Hermann Gogolin.
Besitzer de?

..Hermann Cale's."
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O Ä. Partridge.
Advok.it und Ncchtsm tvlilt,
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Die Schnelligkeit einer
Otter unter Wasser ist erstaunlich.
Fische haben leine Chance gegen sie.


